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Ausgezeichnet: BürgerStiftung Hamburg erhält den Deutschen 

Stifterpreis 

Ehrung der gesamten deutschen Bürgerstiftungsbewegung durch die höchste 

Auszeichnung im Stiftungswesen 

Am gestrigen Tag wurde auf dem Deutschen StiftungsTag in Mannheim der Deutsche Stifterpreis 

an die Bürgerstiftungen Deutschlands verliehen. Prominente Gäste wie Winfried Kretschmann, 

Ministerpräsident von Baden-Württemberg, sowie der Schriftsteller und Kabarettist Eckhard von 

Hirschhausen würdigten das Engagement der Bürgerstifterinnen und Bürgerstifter in Deutschland. 

Mit der höchsten Auszeichnung im Stiftungswesen ehrt der Bundesverband Deutscher Stiftungen 

in diesem Jahr erstmalig eine so große Gemeinschaft von Stiftenden. Darunter ist auch die 

BürgerStiftung Hamburg, die größte der Stiftungen dieser Art bundesweit. Vorstandsvorsitzende 

Dr. Dagmar Entholt-Laudien und Geschäftsführer Rüdiger Ratsch-Heitmann nahmen die 

Auszeichnung stellvertretend für die rund 400 Ehrenamtlichen und die zahlreichen Stifter und 

Spender der Hamburger Gemeinschaftsstiftung entgegen. 

„Mit der Vergabe des Deutschen Stifterpreises an die Bürgerstifterinnen und Bürgerstifter in 

Deutschland möchte der Bundesverband Deutscher Stiftungen die damit verbundenen vielfältigen 

Formen des Stiftens ehren. Die Engagierten bringen nicht immer nur Geld, sondern auch Zeit und 

Ideen ein. Passend zum Thema ‚Unsere Demokratie‘ ist das Engagement vor Ort ein gelungenes 

Beispiel dafür, wie stifterisches Engagement und demokratische Mitbestimmung ineinander 

greifen“, so Prof. Dr. Joachim Rogall, Vorsitzender der Geschäftsführung der Robert Bosch 

Stiftung und Vorstandsvorsitzender des Bundesverbandes Deutscher Stiftungen.  

Die Preisträger 

In Bürgerstiftungen engagieren sich Menschen als Ehrenamtliche, Stifter und Förderer 

gemeinschaftlich für ihre Stadt oder Region. Kennzeichnend für Bürgerstiftungen ist, dass sich ihre 

Aktiven für vielfältige Gemeinwohlzwecke einsetzen – zum Beispiel in den Bereichen Jugend, 

Senioren, Kultur und Umwelt. Sie sind ein zentraler Ort für den Dialog mit der lokalen 

Zivilgesellschaft und ermöglichen Partizipation.  

Die BürgerStiftung Hamburg wurde von 14 ErststifterInnen als eine der ersten Stiftungen dieser Art 

in Deutschland gegründet und entwickelt sich dank des hohen Engagements ihrer Ehrenamtlichen, 

Stifter und  Förderer zur größten deutschen Bürgerstiftung. In diesem Jahr feiert die Stiftung ihr 20-

jähriges Bestehen. Im Mittelpunkt ihrer Arbeit stehen Projekte für sozial benachteiligte Kinder und 

Jugendliche. Sie fördert mittlerweile rund 150 Projekte in der Hansestadt und ist auch selbst 

Trägerin einiger Projekte und Initiativen.  



 

 

Bürgerstiftungen als Erfolgsgeschichte 

Vor über 20 Jahren wurden die ersten Bürgerstiftungen in Deutschland gegründet. Mittlerweile gibt 

es deutschlandweit rund 400 dieser Stiftungen, in denen sich rund 30.000 Menschen engagieren. 

Jährlich kommen dabei insgesamt etwa 1,85 Millionen Stunden für die Gemeinschaft zusammen. 

Alle Bürgerstiftungen Deutschlands zusammen haben ein Gesamtvermögen von knapp über 360 

Millionen Euro (Stand 2017). 

 

Weiterführende Informationen 

• Mehr über die BürgerStiftung Hamburg: www.buergerstiftung-hamburg.de 

• mehr über Bürgerstiftungen in Deutschland: www.buergerstiftungen.org 

• mehr über den Deutschen Stifterpreis: www.stiftungen.org 

 

 

Die BürgerStiftung Hamburg wurde im Jahr 1999 als wirtschaftlich und politisch unabhängige 
Gemeinschaftsstiftung von HamburgerInnen für ihre Stadt gegründet. Sie lebt von der Idee des 
bürgerschaftlichen Engagements und will zur Mitwirkung an gesellschaftlichen Aufgaben anstiften – durch 
finanzielle Zuwendungen und ehrenamtliches Engagement. Zurzeit konzentriert die BürgerStiftung Hamburg 
ihre Arbeit auf Kinder und Jugendliche sowie junge Familien aus sozial benachteiligtem Umfeld und fördert 
zudem den generationenübergreifenden Dialog. Sie bietet ein Dach für Treuhandstiftungen, Zustiftungen 
und Themenfonds und wirbt für ihre Arbeit Spenden ein. 
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